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Liebe Leser:innen, 
mit dem Einmarsch Russlands in die 
Ukraine am 24. Februar 2022 tobt erst-
mals seit den Jugoslawienkriegen in 
den 1990er-Jahren wieder ein Angriffs-
krieg in Europa mit vielfältigen Auswir-
kungen nicht nur auf die Sicherheits-
architektur in Europa, sondern auch 
auf die Wirtschaft und die gesamte Ge-
sellschaft in Deutschland und Europa.
Ein Anlass, sich in dem vorliegenden 
Heft mit grundlegenden Konzepten von 
Frieden und Sicherheit auseinanderzu-
setzen, um darauf aufbauend mögliche 
Handlungsansätze in der Außen(-han-
dels)-, Entwicklungs-, Friedens- und Si-
cherheitspolitik aufzuzeigen. Die Ma-
terialien enthalten neben einem The-
orienvergleich der Internationalen 
Be zieh ungen u. a. auch Fall analysen zur 
fragilen Staatlichkeit und den deutsch-
russischen Handelsbeziehungen und ge-
hen der Frage nach, ob und wenn ja in 
welchem Fall der Export von Rüstungs-
gütern gerechtfertigt sein kann. Sie för-
dern somit vielfältige Kompetenzen der 
Schüler:innen und geben vertiefende 
Einblicke zu grundlegenden Konzep-
ten rund um Frieden und Sicherheit.

Ihre Katja Müllenmeister
Redaktion UWP
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WEITERE THEMEN •  Theorien der Internationalen Beziehungen
•  Ursachen und Folgen fragiler Staatlichkeit
•  Waffenlieferungen in Krisengebiete - ja oder nein?
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